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A.	Allgemeine Informationen
Name und Anschrift der Bank
Wirecard Bank AG
Bretonischer Ring 4
85630 Grasbrunn

Telefon:	 +49 (0) 89 / 4424 2000
Telefax:	 +49 (0) 89 / 4424 2100
E-Mail:	 service@wirecardbank.de

Gesetzlich Vertretungsberechtigte der Bank
Vorstand: Franz Brücklmeier, Burkhard Ley, Rainer Wexeler

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäf-
ten aller Art und von damit zusammenhängenden Geschäften

Zuständige Aufsichtsbehörde
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht
Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn
und
Lurgiallee 12, 60439 Frankfurt
(Internet: www.bafin.de)

Eintragung im Handelsregister
Amtsgericht München * Registernummer: HRB 161178

Umsatzsteueridentifikationsnummer
DE207567674

Rechtsordnung/Gerichtsstand
Gemäß Nr. 6 Abs. 1 der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ gilt  
ür den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung 
deutsches Recht. Es gibt keine vertragliche Gerichtsstandsklau-
sel mit Verbrauchern.

Außergerichtliche Streitschlichtung
Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank besteht die 
Möglichkeit, den Ombudsmann der privaten Banken anzuru-
fen. Näheres regelt die „Verfahrensordnung für die Schlichtung 
von Kundenbeschwerden im deutschen Bankgewerbe“, die auf 
Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist schriftlich 
an die Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband deutscher 
Banken e. V., Postfach 04 03 07, 10062 Berlin, zu richten.

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagen-
sicherung
Die Bank ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes 
deutscher Banken e. V. angeschlossen. Der Umfang der durch 

den Einlagensicherungsfonds geschützten Verbindlichkeiten ist 
in Nr. 20 der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ beschrieben.

B. Informationen zur Vereinbarung 
über die Teilnahme am E-Banking

Wesentliche Leistungsmerkmale
Mit der Freischaltung des E-Banking ermöglicht die Bank dem 
Kunden die Abwicklung von Bankgeschäften über das Internet.

Preis
Die Nutzung des E-Banking selbst ist entgeltfrei. Für die Bank-
dienstleistungen, die der Kunde über das E-Banking in Anspruch 
nimmt, gelten die im Preis-Leistungs-Verzeichnis der Wirecard 
Bank AG ausgewiesenen Preise. Eigene Kosten (z. B. für Tele-
kommunikation, Internet, Port) hat der Kunde selbst zu tragen.

Vertragliche Kündigungsregeln
Für die Vereinbarung zur Teilnahme am E-Banking gelten die in 
den Nrn. 18 und 19 der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ 
festgelegten Kündigungsregeln. Hiernach ist diese Vereinbarung 
jederzeit ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist kündbar.

Erfüllung des Vertrages
Um das E-Banking der Wirecard Bank AG nutzen zu können, 
erhält der Kunde von der Bank eine persönliche Identifikations-
nummer (PIN) sowie eine Karte mit Seccos Chip sowie einen TAN 
Generator der dem Kunden gesondert zugesandt wird.

Hinweis auf Risiken und Preisschwankungen von 
Wertpapieren
Wertpapiergeschäfte sind wegen ihrer spezifischen Merkmale 
oder der durchzuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken be-
haftet. Insbesondere sind folgende Risiken zu nennen:
–	 Kursänderungsrisiko / Risiko rückläufiger Anteilspreise
–	 Bonitätsrisiko (Ausfallrisiko bzw. Insolvenzrisiko) des Emit-

tenten
–	 Totalverlustrisiko
Der Preis eines Wertpapiers unterliegt Schwankungen auf dem 
Finanzmarkt, auf die die Bank und der Kunde keinen Einfluss 
haben. Wertpapiergeschäfte, die auf dem Finanzmarkt Schwan-
kungen unterliegen, auf die die Bank keinen Einfluss hat, können 
daher nicht im Sinne der Regelungen zum Fernabsatz widerrufen 
wer- den. In der Vergangenheit erwirtschaftete Erträge (z. B. Zin-
sen, Dividenden) und erzielte Wertsteigerungen sind kein Indika-
tor für künftige Erträge oder Wertsteigerungen. Der Kunde sollte 
Wertpapiergeschäfte nur dann selbstständig ohne Beratung täti-
gen, wenn er über ausreichende Erfahrungen und Kenntnisse im 
Bereich der Wertpapieranlage verfügt.

Mindestlaufzeit des Vertrages
Keine

Sonstige Rechte und Pflichten
Für die Teilnahme am E-Banking gelten die „Bedingungen für den 
Zugang über elektronische Medien“. Ergänzend gelten die bereits 
vereinbarten „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“.

Wichtige Informationen zur Vereinbarung über die Teilnahme am E-Banking einschließlich Widerrufsbelehrung.
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C. Informationen über die Besonder-
heiten des Fernabsatzvertrages

Informationen über das Zustandekommen der Ver-
einbarung über das E-Banking im Fernabsatz
Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein ihn bindendes Angebot 
auf Abschluss einer Vereinbarung über die Teilnahme am E-Ban-
king ab, indem er das ausgefüllte und unterzeichnete Antragsfor-
mular an die Wirecard Bank AG übersendet und dieser Antrag der 
Bank zugeht. Die Vereinbarung kommt zustande, sobald
dem Kunden die für die Teilnahme erforderlichen Zugangsdaten
zugegangen sind.

D. Widerrufsbelehrung
Der Kunde kann seine Vertragserklärung innerhalb von zwei  
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, 
E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt dieser 
Belehrung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

Wirecard Bank AG
Bretonischer Ring 4
85630 Grasbrunn

Telefon: +49 (0) 89 / 4424 - 2000
Telefax: +49 (0) 89 / 4424 - 2100
E-Mail: info@quirinbank.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfan-
genen Leistungen zurückzugewähren und gegebenenfalls gezo-
gene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Bis zum Zeitpunkt 
der Ausübung des Widerrufsrechts angefallene Entgelte sind vom 
Kunden zu zahlen, wenn die Bank mit ausdrücklicher Zustimmung 
des Kunden mit der Vertragsausführung begonnen hat. Kann der 
Kunde die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder 
nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, muss er der 
Bank gegebenenfalls Wertersatz leisten. Diese Verpflichtung zum 
Wertersatz kann der Kunde vermeiden, wenn er die Leistung vor 
Ablauf der Widerrufsfrist nicht in Anspruch nimmt.

Ende der Widerrufsbelehrung
Für einzelne Wertpapiergeschäfte, durch die der Kunde Wertpa-
piere erwirbt oder veräußert, hat der Kunde kein Widerrufsrecht. 
Diese bleiben auch nach der Erklärung des Widerrufs wirksam.


